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13 Tonnen Kokain im Hafen von
Algeciras: Rekordbeschlagnahmung!
In Spanien wurden 13 Tonnen Kokain im Hafen von

Algeciras sichergestellt – ein Rekordfund. Die Drogen
waren in einer Bananenladung aus Ecuador versteckt. Ein

Verdächtiger wurde festgenommen.

In einem aufregenden Schritt im Kampf gegen den
Drogenhandel wurde in Spanien eine Rekordmenge von 13
Tonnen Kokain beschlagnahmt. Diese bedeutende Entdeckung
fand im Hafen von Algeciras, in der Provinz Cádiz, statt, und die
Informationen stammen von der Nationalpolizei, wie die Zeitung
„El País“ berichtete. Dies ist das größte Volumen an Kokain, das
je in Spanien auf einmal sichergestellt wurde. Ein Mann wurde
im Zusammenhang mit der Operation festgenommen, während
die Behörden weiterhin nach weiteren Verdächtigen suchen.

Was diesen speziellen Fall besonders bemerkenswert macht, ist
die Art und Weise, wie das Kokain eingeschmuggelt wurde. Die
Drogen waren in einem Schiff versteckt, das mit Bananen aus
Ecuador beladen war. Ecuador hat sich in den letzten Jahren zu
einem der größten Exportländer für Kokain entwickelt. Nach
Angaben der nationalen Behörden war die sichergestellte
Ladung für ein Unternehmen in Alicante, einer Stadt an der
spanischen Ostküste, bestimmt. Die Ermittlungen laufen; Polizei-
und Zollbeamte führen derzeit Durchsuchungen durch, um mehr
über den Hintergrund des Drogenhandels zu erfahren.

Frühere Rekorde und Bedeutung der
Beschlagnahmung
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